
Ausschreibungstitel

Jurist/-in als Referatsleitung für Personalangelegenheiten 
des Bundeslehrpersonals

Einleitung

Mit ehestmöglicher Wirksamkeit gelangt die Planstelle einer Juristin / eines Juristen 
(Entlohnungsgruppe v1) für die Referatsleitung der Personalangelegenheiten des 
Bundeslehrpersonals mit einem Beschäftigungsausmaß von 100% bei der Bildungsdirektion für 
Vorarlberg, Bahnhofstraße 12, 6900 Bregenz (Tel.: 05574/4960, E-Mail: office@bildung-vbg.gv.at), 
zur Nachbesetzung.  
 
Das Monatsentgelt in der ersten Gehaltsstufe der Entlohnungsgruppe v1 beträgt bei einem vollen  
Beschäftigungsausmaß € 3.590,30 brutto. Es erhöht sich eventuell auf Basis der gesetzlichen 
Vorschriften durch anrechenbare Vordienstzeiten sowie sonstige mit den Besonderheiten des 
Arbeitsplatzes verbundene Entlohnungsbestandteile. 

Wertigkeit/Einstufung: A1/1 bzw v1/1

Dienststelle: Bildungsdirektion für Vorarlberg

Dienstort: Bregenz

Vertragsart: Unbefristet

Befristung:

Beschäftigungsausmaß: Vollzeit

Beginn der Tätigkeit: ehestmöglich

Ende der Bewerbungsfrist: 19.04.2024

Monatsentgelt/bezug mindestens: € 3.590,30  brutto

Referenzcode: BMBWF-24-1607

Aufgaben und Tätigkeiten

Leitung des Referates für Personalangelegenheiten des Bundeslehrpersonals: 
- Sicherstellung aller administrativer und koordinativer Abläufe in Zusammenhang mit der 
Personalbedarfsplanung, der Personaleinsatzplanung und des Personaleinsatzes für das 
Bundeslehrpersonal 
- Erarbeitung von Konzepten für die Personalentwicklung 
- Aufarbeitung der gesetzlichen Grundlagen und Neuerungen im Dienst-, Besoldungs- und 
Pensionsrecht und Beratung in Pensionsangelegenheiten, etc.

Erfordernisse

1. österreichische Staatsbürgerschaft oder unbeschränkter Zugang zum österreichischen 



Arbeitsmarkt 
2. die volle Handlungsfähigkeit 
3. die persönliche und fachliche Eignung für die Erfüllung der Aufgaben, die mit dieser Verwendung 
verbunden sind 
4. Unbescholtenheit 
5. abgeschlossenes Hochschulstudium der Rechtswissenschaften oder Wirtschaftsrecht 
(österreichisches Recht) 
6. einwandfreie Deutschkenntnisse 
7. PC-Kenntnisse erwünscht 
8. Zuverlässigkeit, Genauigkeit, absolute Vertraulichkeit und guter Umgangston 
9. Führungskompetenzen erwünscht 
 
Von dem unter Punkt 1. genannten Erfordernis kann Nachsicht erteilt werden, wenn keine/keiner der 
Bewerber/innen dieses Erfordernis erfüllt. 

Gleichbehandlungsklausel

Der Bund ist bemüht, den Anteil von Frauen zu erhöhen und lädt daher nachdrücklich Frauen zur 
Bewerbung ein. Nach § 11b bzw. § 11c des Bundes-Gleichbehandlungsgesetzes werden unter den 
dort angeführten Voraussetzungen Bewerberinnen, die gleich geeignet sind wie der bestgeeignete 
Bewerber, bei der Aufnahme in den Bundesdienst bzw. bei der Betrauung mit der Funktion bevorzugt.

Bewerbungsunterlagen, Verfahren und Sonstiges

Der Bewerbung sind neben der Bekanntgabe der persönlichen Daten geeignete Nachweise über die 
Erfüllung der vorstehend angeführten Erfordernisse bzw. Umstände anzuschließen.  
Bewerbungen sind unter Anführung der Geschäftszahl GZ 800000.11/0029-BD-VBG/2024 bis 
längstens 19.04.2024 an die Bildungsdirektion für Vorarlberg, Bahnhofstraße 12, 6900 Bregenz (Tel. 
05574/4960, Mail: office@bildung-vbg.gv.at), zu richten.  
 
Die Bewerbung ist nur dann gültig, wenn sie innerhalb der obgenannten Frist bei der 
ausschreibenden Stelle einlangt. 
Es sind unbedingt die dafür vorgesehenen Bewerbungsbögen zu verwenden (erhältlich bei der 
Bildungsdirektion für Vorarlberg oder unter www.bildung-vbg.gv.at). 
 
Datenschutzrechtliche Information gemäß Art. 13 DSGVO: Die von Ihnen übermittelten Daten werden 
nur für den von Ihnen beabsichtigten Zweck verwendet. Darüber hinaus werden diese nicht 
gespeichert oder weiterverarbeitet. Die Daten werden gelöscht, sobald sie nicht mehr benötigt 
werden. 
 
Allfällige Kosten im Zusammenhang mit der Bewerbung bzw. dem Auswahlverfahren werden nicht 
ersetzt.

Kontaktinformation

Bildungsdirektion für Vorarlberg  
Bahnhofstraße 12 
6900 Bregenz 
Tel: 05574/4960 



Email: office@bildung-vbg.gv.at 




